
Bericht Flohmarkt-Fest in der Engelhardstraße in Rothenditmold, 03.09.2022 

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause konnten wir bei strahlendem 

Sonnenschein wieder ein soziales Flohmarkt-Fest in der Engelhardstraße  

veranstalten. Hierzu wurde die Straße komplett gesperrt und für einen Tag in eine 

Fußgängerzone umgewandelt. Die Bewohner*innen aus mehreren Stadtteilen haben 

die Gelegenheit genutzt, kostenlos einen Flohmarktstand zu betreiben. So waren alle 

Standflächen entlang der Engelhardstraße voll belegt. Zudem konnten wir über 500 

Gäste über den Tag verteilt auf dem Fest begrüßen. Unser Geschäftsführer Jürgen 

Hartrumpf, der Stadtbaurat Christof Nolda und Petra Schütz-Iller vom Planungsamt 

Kassel haben uns ebenfalls besucht. Darüber haben wir uns sehr gefreut. Unsere 

Kollegin Britta Güthe hat mit ihrer Tochter einen Flohmarktstand 

betrieben und so nebenbei das gute Wetter genossen.  

 

Vor dem Stadtteiltreff ENGELHARD 7 heben wir kostenlos Mineralwasser, Kaffee 

und Streuselkuchen angeboten und die Resonanz hierzu war überwältigend. So 

konnten insgesamt 10 Bleche Kuchen und 55 Liter Kaffee an die Besucher*innen 

und Standbetreiber*innen ausgegeben. Zusätzlich hat der Ortsvorsteher von 

Rothenditmold, Hans Roth, mit einer Gruppe einen Crepesstand betrieben.  

 

Um weitere Angebote für Kinder und Erwachsene machen zu können hatten wir 

unsere Farbschleuder mitgebracht, an der Kinder kreative einzigartige Bilder 

gestalten konnten. Des Weiteren hatten wir Frau Osmanzada und Frau Akbari 

engagieren können, die Hennamalerei angeboten haben. Tim König und seine 

Kollegin Annika Wärncke haben sich um den Infostand gekümmert und hierbei auch 

die Besucher*innen zu Ideen einer zukünftigen Stadtteilentwicklung befragt.  

Auch das Projekt „Hier im Quartier“ des Kulturzentrums Schlachthof hat sich 

dankenswerterweise beteiligt, in dem es Aktionskünstlerinnen engagiert hat, die mit 

Kinder die Straße kreativ bemalt hat.  

Um im Stadtteil Rothenditmold nochmals ein Corona-Impfangebot machen zu 

können, sind Thomas Schmidt und sein Team mit dem Impfbus gekommen. Hierfür 

bedanken wir uns sehr.  

 

Sinn und Zweck einer solchen Veranstaltung ist es, den Bewohner*innen in 

Rothenditmold ein soziales Angebot zu machen, bei dem keine Kosten für sie 

entstehen und sich niemand ausgegrenzt fühlt. Dieses sorgt für eine gute soziale 

Durchmischung und fördert das Miteinander im Stadtteil.  

Eine solche Veranstaltung wäre monetär und logistisch nicht möglich ohne die 

Unterstützung vieler Kolleg*innen von der JAFKA und StadtBild gemeinnützigen 

GmbH. Wir möchten uns herzlich für die Unterstützung bei euch bedanken!  

 

Ebenfalls herzlich bedanken möchten wir uns bei den Lehrlingen aus der Tischlerei 

und aus dem Fachbereich Farbe, die uns beim Transport des Equipments tatkräftig 

unterstützt haben. Abschließend gilt unserer ganz besonderer Dank den Lehrlingen 

Marika Nicastro, Elnaz Mohammad Tajnaslbonab, Lea Bartsch, Shiyar Kalo, die als 

Auf- und Abbauhelfer*innen und Standbetreuer*innen geholfen haben.  

Ihr habt mit eurer Herzlichkeit und eurer unermüdlichen, schnellen und 

hervorragenden Arbeitsleistung das Flohmarkt-Fest gerockt!  

Vielen, vielen herzlichen Dank! 

ISP 

 

 



Folgend noch ein paar Bilder vom Flohmarkt-Fest 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 


